
Steckbrief 
 
Waldohreule (Asio otus) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Baumerkmale: Länge = 36 cm 

Gewicht = 270 - 350 g 
 
mittelgroß, schlank 
Gefieder bräunlich 
sehr lange Federohren 

 
Ruf: Die Männchen rufen ein leises, monoton gereihtes, dumpfes „huh“, 

Weibchen leise „üüüa“. Bei Erregung rufen beide Geschlechter „wäg-wäg-
wäg“, das wie ein Bellen klingt. Für die Jungen ist ein hohes „fie“ typisch. 

 
Lebensraum: Feldgehölze, Baumgruppen, offenes Gelände mit einzelnen Bäumen oder 

Büschen, Waldungen aller Art.  
Im Herbst wandern viele Waldohreulen nach Süden (Teilzieher). Während 
der Wintermonate beobachtet man tagsüber oft Dutzende von 
Waldohreulen auf einem Baum sitzend. 

 
Fortpflanzung: Die Fortpflanzungszeit beginnt im Spätwinter, meist im Februar. Das 

Männchen klatscht bei seinen Balzflügen oft laut mit den Flügeln. 
 
Die Brutplätze sind häufig verlassene Krähen- und Elsternnester auf 
Bäumen und in Hecken. 
 
Etwa alle 2 Tage wird ein Ei gelegt. Das Gelege besteht meist aus 4 – 6 
Eiern. Die Eier werden 27 - 28 Tage bebrütet. Die frisch geschlüpften 
Jungen tragen eine weißes Dunenkleid. Das „Zwischenkleid“ ist hell 
graubraun mit verwaschenen dunklen Zeichnungen, auch das Gesicht ist 
dunkel. Im Alter von 5 Wochen sind die Jungen flugfähig, werden aber 
noch weitere 4 – 5 Wochen von den Eltern versorgt. 
 
In Jahren mit einem guten Nahrungsangebot brütet die Waldohreule 
zweimal. 
 

Beutefang: Die Waldohreule jagt in der Dämmerung und nachts meist im Pirschflug, 
seltener vom Ansitz aus. Sie bevorzugt offenes Gelände. Ihre 
Hauptnahrung sind Feldmäuse und andere Kleinnager, daneben Insekten 
und in mäusearmen Jahren auch kleine Vögel. 
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